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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

ASV Glonn II : TTC Perlach III 
Donnerstag, 11.01.2024, 20:00 Uhr

Hofmann bleibt gegen den ASV Glonn II ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) traf die Mannschaft des ASV Glonn II am vergangenen Donnerstag im 10. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TTC Perlach III. Die Gäste entführten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca.
2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Fynn Göttinger. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel war Jonas Karl Hofmann, der in seinen Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert
war, dass der TTC Perlach III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 9:11, 5:11, 11:7, 8:11 verloren
Wäsler / Wersche ihre Partie gegen Singh / Hofmann. Unglücklich waren Wagner / Lau in der Partie
gegen Pongratz / Göttinger, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Robert Wäsler
wehrte eine 1:0 Satzführung von Ulrich Pongratz ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den
Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Thomas Wersche, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Yashovardhan Singh verlor. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marcus Wagner beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jonas Karl Hofmann. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Thomas Lau gegen Fynn Göttinger. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:5. Genügend spielerische Mittel hatte Robert Wäsler dagegen letztlich parat, um
Yashovardhan Singh zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Einen Sieg fuhr dann Thomas
Wersche beim 11:7, 12:10, 14:16, 11:6 gegen Ulrich Pongratz ein. Marcus Wagner machte mit Fynn
Göttinger beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der
TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Mittlerweile stand es damit 4:5.
Keine Chancen hatte dann Thomas Lau bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Jonas Karl Hofmann. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Marcus Wagner das
Spiel gegen Yashovardhan Singh noch aus der Hand und verlor mit 1:3. 4:9 (Wagner) bzw. 11:11
(Singh) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Robert Wäsler bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Fynn Göttinger. Das musste man
neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel steht Wäsler somit bei 12 Siegen und 11 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Göttinger ein 4:3 ausweist. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den ASV Glonn II am 25.01.2024 gegen den ESV München-
Ost IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.01.2024 gegen den ESV München-Ost IV
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ASV Glonn II

Doppel: Wäsler / Wersche 0:1, Wagner / Lau 0:1 
Einzel: R. Wäsler 2:1, T. Wersche 1:1, M. Wagner 1:2, T. Lau 0:2 

 TTC Perlach III
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Doppel: Singh / Hofmann 1:0, Pongratz / Göttinger 1:0 
Einzel: Y. Singh 2:1, U. Pongratz 0:2, F. Göttinger 2:1, J. Hofmann 2:0


